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SCHREIBEN VOM [PENSIONENABHOLER BZW. - AUSTEILER FRANKREICHS] , RU¬
DOLF I . KREUEL, -['VON BAARJ , AN DEN S'TAÖTS.CH REIBER VON
ZUG, KONRAD III . ZURLAUBEN

"ich lan üch wüssen das mir mit dem gält [ - offenbar ging es um das Austeilen

der frans . Pensionen - ] vast gräoh [ t ] sind doch mit Zimlichen willen doch ett-

lich . . . gar unwillig dan man nüt Allen gäben doch nänd die Utigeren

[von BaarJ gar ein grosse Summa gältz anwäg wan sy Zimlich gfarren hett man

Fils ein Besseren willen khonnen machen wie ich aber Alzitt zu üch gesprochen

han mit den Lüten sige nüt zu handlen das häbent mir aber wol erfhären . Aber

der Adam [ U t i g e r ?J uff dem Huss hatt uns Für gwüs gwaltig ghulffen das

sönd Jr zu mitler Zitt Jn gniessen lassen . Doch ich Jezt dry tag nie uss dem

Huss Bin khomen und gar nüt wol uff Bin gsin doch so mein ich gott sy Lob es

sig wider uff der Besserig . So khan ich nüt underlassen üch zu Berichten wie

houptman [Heinrich ] B a c h m a n [n] auch Schwager Marthy S c h m i d auch

Balthischer Meyenbärg [alle von Baar ] gar ungnugid sind uf mir Jed-

wederem gen 64 Francken Jeztz wott ich houptman Bachman noch gen 36 Francken

thutt 100 Francken Schwager und Balthis Jedem 26 Francken thuott eim 90 Frank-

ken wie wol schwager Marthy nüt Fil verdienett hatt Jmmer dar das wie man

spricht das Füdlen hinder nider ghenckt hatt auch noch hütt By tag dem [Stadt-

und Amtsrat Hans Jakob ?] Stöcker  heimlich anhangett . So wer min gantz

früntlich bitt An üch Jr wettent mir schriben was ich Jmme da geby wellent

Sy ver guott nemen Bis uff andere guthe Zittung zu er warthen wan einer meint

er heig fründ wan man Jnnen gältz gnug geb , mir hand dem Kilchherren [von

Baar ?, Johann Kaspar W i d m e r ] auch 16 Kronen gäben . Jetzt macht er uns

gar guot Bossen gägen der Burst es sol aber Jne Belonnet werden ich Bitt ir

wellent mir an wenig schriben dar mit ich es Jme Zeigen khönne dan ich ande¬

ren Lüt auch verheisen hob ich wil aber üch um alles guothe Rächnung gäben

Jr wellent von den 600 Francken nüt niemant nit sagen ich must sunst des Amans

[von Stadt und Amt Zug ?, Beat U t i g e r ] zuo Ewigen Finden haben , ich Bitt

ir wellent mich alzit lassen Bef ollen sin wie ich üch wol verthnruwen üch zu



dienen Bin ich geneigt zu Jederzit . . .

So vermeint houptman Bachman man Söthe nie nüt minder gäben dan 200 Francken

Marthy und Balthis Jedem 50 Kronen

Original AH 75 , 205 - 206


	[Seite]
	[Seite]

